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Mit the m hub soll ein neuer Mobilitätsstandpunkt in
Heidelberg gesetzt werden. Als Verknüpfungspunkt
zwischen verschiedenen Verkehrsträgern. Es bietet
Übergangspunkte zum car-Sharing, Bike-sharing, scooter-
sharing und ÖPNV. es werden viele einzelne Stationen im
Umkreis vorgesehen, damit menschen dort einfacher
umsteigen können. die park and ride Idee soll den
menschen, vor allem Berufstätige, die jeden tag nach
Heidelberg pendeln, die Möglichkeit geben, ihren PKW am
Stadtrand abzustellen und ohne stau,
parkplatzprobleme und auch aus ökologischer sicht, in
die stadt zu gelangen. auch das Konzept Parken und
mitfahren wäre hier eine gute alternative. ziel ist es
multimodales verkehrsverhalten zu stärken, also den
übergang zwischen verschiedenen verkehrsmittel zu
vereinfachen, umweltfreundliche transportmittel zu
stärken und eine mobilität ohne eigenen pkw zu
ermöglichen. in der Mobilitätsstaion befinden sich
aufbewahrungsmöglichkeiten, wie schließfächer und
umkleiden sind in allen geschossen vorhanden.

Durch die hybride nutzung wird hier ein großes spektrum
an Nutzungen geboten. ein integrierter supermarkt
rundet das konzept ab.
des weiteren sieht der entwurf als hauptnutzungen
wohnen und büro vor.
Im Bürotrakt stellt man sich Start ups bzw. Firmen vor
die an der wetware der mobilität weiter forschen und
etwickeln. der durch die digitalisierung erleichterte
zugang zu verschiedenen mobilitätsangeboten führt zu
einem wachstum neuer Mobilitätsformen. in verbindung mit
neuem und modernen wohnungsbau an solchen
verknüpfungspunkten sorgt für mehr nutzbarkeit dieser
Angebote.

 Das zweiteilige gebäude wird in mehreren bauabschnitten
vorgesehen. Städtebaulich dient der turm als einen
erkennungspunkt für das neu aufgefecherte gebiet.
Farebn sowie materialität des smart Hub´s  leiten sich
von der charakteristik eines Bahnhofes sowie dem
industriellem charm der umgebung ab.
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dachaufbau

betonplatte anthrazit 5cm
Splittbett kg 2-8 mm 5 cm
schutzmatte
dachauflastKies Kg 0-32 mm   10 cm
blechabdeckung
wandanschlussprofil

Abdichtung Bitumen 2- lagig
Gefälledämmung xps 0,035 w/(m k) 8-16 cm
Wärmedämmung PIR 0,024 w/(m k) 16 cm
Dampfsperre bituminös 1-lagig

0

1.OG

eg

2.OG

Fassadenschnitt  m. 1:20

gründung | fußboden

fließestrich   6 cm
Schalungselement Gipsplatte Biegesteif 18 mm
Hohlboden Schraubstütze 20 cm
Schrenzlage natronkraftpapier
Schrenzlage am Wandanschluss
Mineralwolle randdämmstreifen
Bodenplatte Stahlbeton 40 cm
streifenfundament (vorbehalten) 60/60 cm
beschichtetes Fugenblech
wärmedämmung Xps
perimeterdämmung 0,035 w/(m K) 20 cm
Trennlage Pe- Folie
kapillarbrechende schicht schotter 16/32 15 cm
Regenrinne

Fassade

Stahlbetonwand ortbeton SB 4 innen 30 cm
wärmedämmung hydrophobierte mineralfaser fassaden
dämmplatte Kontur FSP 1 -032- 16 cm

Pfosten-Riegel Fassade aus aluminium
Wicona 65 elektrische Öffnungsantrieb mit Ausstellschere
eckwinkel zur zusätzlichn sicherung bei Schrägeverglasung
Konsole nach Statik
stockschraube
halter wand verschraubt auf ALU vierkantrohr
fassadenführungsschiene auf vierkantrohr

Decke | fußboden

fließestrich 6 cm
Schalungselement Gipsplatte Biegesteif   18 mm
Hohlboden Schraubstütze   20 cm
Schrenzlage natronkraftpapier
Schrenzlage am Wandanschluss
Mineralwolle randdämmstreifen
Belüftung Zuluft
Revisionsöffnung
neoprenlager

Fertigteil mit Gefälle 6 tropfnase 30 cm

erdreich

Absturzsicherung 2x VSG GLas 90 cm

Rampe

StahlbetonRampe seitlich eingehängt
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